
B 7539 E
ISSN 0720-051 X

Dezember 2008
Deutschland € 7,40

Österreich € 8,15
Schweiz sfr 14,80

Belgien, Luxemburg € 8,65
Niederlande € 9,50

Italien, Spanien, 
Portugal (con.) € 9,60

Finnland € 10,90
 Norwegen NOK 87,00

www.eisenbahn-journal.de

12
2008

TH
EM

A
 D

ES
 M

O
N

AT
S 

M
IT

 D
V

D
Vo

lld
am

pf
 z

w
isc

he
n 

No
rd

- u
nd

 O
st

se
e 

   
 N

EB
EN

BA
H

N
-P

O
RT

R
ÄT

Pa
ss

au
 – 

Fr
ey

un
g

H
0-

A
N

LA
G

E
Ba

ye
rn

-R
om

an
tik

De
ze

m
be

r 2
00

8

N EBENBAHN-PORTRÄT

Passau – Freyung
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Bayern-Romantik
MÄRKL IN  D IG I TAL

CS2 im Praxistest
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Volldampf zwischen
Nord- und Ostsee 

»MIT VOLLDAMPF DURCH
SCHLESWIG-HOLSTEIN«
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die 012er den Dampf zwischen Nord- und Ostsee. Hier 
012 061 mit D 13490 bei Elmshorn am 10. Juli 1971. 
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Bunt zusammengewürfelt aus SBB- und ÖBB-Wagen rollte das traditionsreiche EC-Zugpaar 162/163 „Trans-

alpin“ im Oktober in besonderer Harmonie auf der von Herbstambiente umgebenen Arlbergbahn. Auf diesem 

spektakulärsten Streckenabschnitt, den der Klassiker auf seiner täglichen Route zwischen Wien und Basel 

befährt, unterstützt sogar noch eine Schublok den führenden Taurus. So auch am 11. Oktober 2008, als der 

ostwärts fahrende EC 163 mit seinen 15 Wagen die Kurve bei Braz voll und ganz ausfüllte.  FOTO: FELIX LÖFFELHOLZ

Herbst -Harmonie 1
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Fast das ganze Jahr über ist der Wiebe-Gleisbauzug mit der V 320 001 (ex Bundesbahn-V 320 001/232 001) 

irgendwo auf dem deutschen Schienennetz unterwegs. Doch nur selten scheint er sich derart gut ins Umfeld 

einzupassen, wie es am 12. Oktober 2008 im herbstlichen Maintal der Fall war. Nach fast zweitägigem Nebel 

strahlte an diesem Tag die Sonne, als die farblich perfekt zur Umgebung passende Fuhre mit dem langen 

Sechsachser kurz vor Sonnenuntergang bei Karlstadt fotografiert wurde.  FOTO: WOLFRAM WITTSIEPE

Herbst -Harmonie 2
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Nahezu perfekt war der farbharmonische Einklang von Eisenbahn und Landschaft bei der Rhätischen Bahn

im schweizerischen Graubünden, als es kürzlich wieder nostalgische Sonderfahrten mit „Krokodil“-be-

spannten Zügen gab . Neben einer Personenzuggarnitur, gezogen von der Ge 6/6 Nr. 414, war auch ein histo-

rischer Güterzug im Einsatz, den die Ge 6/6 Nr. 415 bespannte. Die Aufnahme des Sonderzuges mit dem 

„Krokodil“ 414 entstand am 11. Oktober 2008 in prächtiger Herbstumgebung bei Guarda.  FOTO: URS JOSSI

Herbst -Harmonie 3
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BR 24 I N  V O R B I L D + M O D E L L

Märklins
Mutterlose

EISENBAHN-MYTHOS

»Rheinschiene«
MESSE -REPORT

Innotrans 2008
H0-ANLAGE

Alle Wetter auf 28 m2

14     15

THEMA DES MONATS

                    Deutschland,
einig Dampflokland?

Zuletzt war die DDR eine Deutsche Dampf Republik: voller Schmalspurbahnen, 
Traditionslokomotiven und für den Zugdienst tauglicher Heizloks. Gerade für die 

Dampfrösser auf Normalspur eröffneten sich neue Horizonte. Am 3. Oktober 
2008 wird der deutsch-deutsche Dampf „volljährig“. Mit geöffnetem Regler nimmt 

Sie ROBIN GARN aus diesem Anlass noch einmal mit durch die unvergleichlichen 
und temporeichen Monate in den Jahren 1989/90 zwischen Montagsdemos und 

Mauerfall, zwischen Währungsunion und deutscher Einheit.

Magdeburg Hbf, 26. August 1990:
Auf dem Dach der Triebfahrzeughalle 
blickt ein Oberleutnant der Transport-
polizei in eine ungewisse Zukunft. Unter 
ihm ist im Bw-Gelände alles, was an 
Lokomotiven bei der DR Rang und 
Namen hat, versammelt.
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T H E M A  D E S  M O N AT S

Interregio
Eine Erfolgsstory ohne
Happy-End

ZUGPORTRÄT

Gmp
BI LDRAR ITÄTEN

Frauensache
ANLAGENPORTRÄT

Bahnevolution

betr.: EISENBAHN - JOURNAL 11/2008

Märklins Mutterlose
Das ist doch mal eine Sache! Auf zwei Seiten gelingt 
es Ihnen, alles Wichtige zum neuen Modell der 24er zu 
sagen und zu zeigen. Bei dem fairen Preis für dieses 
erstklassige „Einfachmodell“ habe ich gleich drei Stück 
für mein Bw geordert. Weiter so Märklin! Nun wünsche 
ich mir von Ihnen Bastelanleitungen zum Tendertausch 
gemäß Vorbildbericht. Wie wär’s, EJ?

Johannes Schiller, Weimar

Eine Insellösung? 
Als langjähriger zufriedener Abonnent Ihres Journals 
möchte ich mir auf diesem Wege eine kritische Anmer-
kung erlauben. Ich bin Modellbahner mit Schwerpunkt 
Geländebau und Gestaltung. Auch macht es mir sehr 
viel Freude, meine teuren Digitalmodelle im Fahrbe-
trieb zu genießen. Leider zählen alle Arbeiten an mei-
ner Anlage, die mit Elektronik oder Digitaltechnik zu 
tun haben, nicht eben zu meinen Stärken. Nicht zuletzt 
deshalb leiste ich mir monatlich Ihr ansonsten sehr ge-
lungenes Magazin, um meine Wissenslücken aufzufül-
len. Meines Erachtens setzen nun Ihre Artikel zu die-
sen Themen zu viel Vorabwissen voraus. Speziell Ihr 
Artikel in Heft 10/2008 über die Hornby-Zentrale auf 
Seite 94 fiel mir hier unangenehm auf. Mit Fachausdrü-
cken wie „Com3-Schnittstelle emuliert“ gespickt, ist er 
für mich als Digital-Laie kaum zu verstehen. Es ist mir 
klar, dass besonders auf diesem Gebiet ein vollständiges 
Umgehen englischen Fachvokabulars nicht möglich ist. 
Bitte denken Sie in Zukunft bei Ihren Beiträgen doch 
auch wieder mehr an die Leser mit weniger Grundwis-
sen in diesen Fachbereichen. 

H. Grimminger , Niederrieden

Zum Titelthema hätte ich mir die Umsetzung ins Mo-
dell gewünscht, welcher Hersteller welche Wagen  

Neuheiten
‚Trix’ bayrische Winzlinge’ ist ein wichtiger Beitrag. 
Die Fahrzeuge interessieren jedoch nur eine Minder-
heit, die Präsentation hätte man besser gerafft. 
Der Text über die Roco E 140 und E 110 zeugt leider 
nicht von übermäßiger Sachkenntnis. Die E 140 ist 

betr.: EISENBAHN - JOURNAL 10/2008

Kurz-Gekuppelt u. Neuheitenvorstellung
Mir ist die Rubrik „Kurz-Gekuppelt“ eindeutig zu kurz 
geraten! Ich hoffe nicht, dass dies die neue Marsch-
richtung wird, denn Neues von der aktuellen Bahn ist 
ebenso interessant wie die gut aufbereiteten Berichte 
zur historischen Bahn. 
Die Präsentation der Rivarossi-Neuheit BR 641 gefällt 
mir ausgezeichnet – kurz, prägnant, aber dennoch al-
les gesagt. Da bleibt noch Platz im Heft für einen zu-
sätzlichen kleinen Bastelvorschlag – oder halt für mehr 
„Kurzgekuppeltes“.

Dr. Randolf Mock, Hohenbrunn

Deutschland, einig Dampflokland?
Zum Bild mit dem Oberleutnant der DDR: Typisch 
für diesen Unrechtsstaat dieser Aufpasser. Durch die 

Wende sind auch die Interzonenzüge endlich entfallen, 
in denen in den vorderen Wägen nur die BRD-Bürger 
sitzen durften und hinten in den DR-Wägen die Rent-
ner aus der DDR. Ich musste von 1978–1984 immer 
Freitags mit dem Ostsee-Express von Weiden nach Hof 
fahren. Ab Marktredwitz wurde peinlichst vom West-
Zoll darauf geachtet, dass Westbürger die DR-Wägen 
vor dem Zutritt der DDR-Organe in Hof zu verlassen 
haben. DDR-Bürger haben sich noch nicht mal ge-
traut im Westwagen zu sitzen. Diese ebenfalls schwar-
ze Epoche der DR-Reichsbahn darf nicht vergessen 
werden und sollte durch die Dampflok-Euphorie nicht 
überspielt werden.

Michael Praschl , Küps

Schade, dass die DB 
AG es sich zur Aufgabe 
gemacht hat, die Fläche 
„auszutrocknen“, um 
an die Börse gehen zu 
können. Früher gab es 
zwar keinen Taktver-
kehr, dafür war fast jede mittelgroße Stadt an das D-
Zug-Netz angeschlossen. Der Interregio wäre die zeit-
gemäße Fortführung des Konzepts gewesen.

Manfred Meier , Mannheim

nicht modernisiert, sondern entspricht der letzen Lie-
ferserie. Sie hat die Regenrinne nicht verloren, sondern 
ist entsprechend dem damaligen Stand bereits so gelie-
fert, auch die eckigen Lüfter waren zu diem Zeitpunkt 
üblich. Lediglich der DB-Keks ist nachträglich ange-
bracht worden. Außerdem weist der Autor mit keinem 
Wort darauf hin, dass es sich hier um eine Modell der 
Hobby-Linie mit angespritzten Griffstangen handelt, 
während die E 110 zu der Modellserie gehört. 

Heinrich Linnenkohl, Braunschweig

betr.: EISENBAHN - JOURNAL 9/2008

Interregio
Beim Lesen Ihres Artikels über den Interregio kommt 
doch ganz schön die Wehmut hoch. Wie oft habe ich 
diese Züge für Dienstreisen von München nach Regens-
burg oder Karlsruhe diese ausgesprochen komfortablen 
Züge genossen. Die waren immer gut frequentiert, von 
Geschäftsreisenden genau so wie Familien. Schade, daß 
keines der Konkurrenz-
Unternehmen der DB 
AG sich traut, dieses 
tolle Konzept wieder-
zubeleben. 
Max Weber, Wolfsburg
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